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die heutige Nuumer enthält 12 Seiten gnder Wesue in hen Aarburg, Zosingen, Ar Sempachet zede — e d Jahr e der
——7——VVJJ—,—ahnpattleSchwandenEim;See,garkeinrechlesVildbon duße rweite

—35 dann gebt's an den —3 — Seer, aber nit — statter e — ee ——
iand. — Teltgrammit.—Lolalchtonit.— ver nicht übaer Luzern, sondern dirett nach Brun-von der Gotthardroute zu finden ist Auch hen im Rathaus zu Sarnen gar nicht gelal

mischieNachrichten.- Unsalicront -Feuilleon. ehn, Zur Treib und Tellskapelle, von welchennichts don Obidalden und bon der Vrüniglen, und so entschloß man sich, der so unge
— —— ——— Orten gute Dilder da sind. Ueberraschendsbahnl Haben einda diefe durch die Zenttaisim nachbrängenden Vollspartei entgegen zu

on isi das Grohbild von Sisikon im Apfelschwelz fuhrenden Nouten keine Gelegenheit kommen, mehr der Not gehorchend, als
vusten in der Rehlame Alltenschmuck mit dem Urner Ser und dem zut Aufnahme relzend schöner Landichafisdem eigenen Triebe. Es kam zu elinem Kom

 Uttroistoe. Es folgen ein Winterclichs vonsund Sladtebluder geboten promitz, das flr die Vollspartel nicht ungun
ODle Lelpziger illustrierte Zeitung, Verlag Lialkaltbad, die Tellskapelle bei stußnacht, —A ist. In der Hauptsache kam man ihren

n J. J. Weber, Leipzlig, verannaltet au. in Vildchen Stansstab mit Pilauus und in Nellamenunmer Schweiz' der Leipziger Wunschen und Vegehren, die sie wuhrend drei
Ahilich eine delch illustrierle RetiamneMum,. »er Ece umten lintes ein kleines VBildchen von llufitlerten Feitung. Wir machen bem vHer Jahren geltend gemacht hat, entgegen. Das

ut. Dleses Jahr ist es die Schweig, Luzern mit Wasferturm und Kapellbruce mitleger keinen vorwurs. Unseres Wissent ist dies Volt wirb nun ein ausgedehntes Mitsprache
nelcher ein Etirablatt pon —XR Ausschnitt aus Generaldirettion der Sunbes, recht beim Erlaßz behördlicher Verordnumgen
n großen Formates gewibdmet wird. —8 Gletschergarten dervollsiündiat das, was bahnen an dem Erschelnen der Nummer erhalten. Wirbd die Aantonsderfassung ein
unschlag zlert als Ttlelbild stißlinas Tell von Luzern uberhaupt zu sehen ist; aile diese hervortagend tätig gewesen. Es ist keines. mal rebibiert, dann hat es das Volk in der

auue von Ulidorf. oler Biider sind aubekannte Nertlameclichob. wegs zu beanstanden, daß die in der Rummer, Hand, uber die Verfassungsvotlage geheim
An Arilteln und Gedichten erwahnen wir: Es solat noch ein großes, schones Bild von bercelnen Landesgegenden so gut und zum abzusuimmen und auch den Versassungstat ge

iul in die Schweiz, von U. Niner, Zurich; Engelberg; damit ist ader die ganze ZentralTeit so wirksam im Bilde erscheinen; aber zul heim zu wählen. Im Antrag des Kantons
ius den Osigauen der Schwelz, don E. Vschweig abgetan. Nichts von Obwalden, nichtsbeanstanden si, datz man in fuhrenden Krel tates an die Landsgemeinde nimmt sich der
loblet, Schlers: Der Bergflihrer, Stizge von dom Zuger Sec, nichts dom Pilatus und von sen des schwelzerischen Verkehrswesens beis Satz, dahß dat Institut der Landsgemelnde
J. C. Heer; das Bergial, Gebicht von E den herrilchen Scrorlen Meggenhorn, Habssolchen Publitationen eine wichtige Vertehrs. der demotratischen Llusgefialtung des doun
ahn; Das Vundnerland, von &amp;. D. Tob butg, Hertenslein, Wegnis, Vitnau, Vegeneine und das Zentrum bes schwelzerischen) schen Lebens entspreche, nach den Ersfahr

et, Schiets; Auf sonnigen Hohen, Gedicht tied, Gersaui RHichts vom Vurgenstock, bei Fremdenverkehrs als quantito negligenbiobeungender lebten Jahre etwas sonderbar aus.
on A. Vogilin; Von Schaffhausen auf Um eibe auch kein Gefamtbild von Luzern mit handelt und die Tendenz der Ablentung dess Besonders beachtenswert sind ble Bestim
gen ins Hetz der Schweiz, don u, —— dem See und dem hertlichen Blic auf die Verkehrs von dieser Noute — VaselLuzern mungen, daßß vom Kantonsrat etlassene Ver
zurich: Det Goldtrug, Gedicht von üib. Freyi! Berge. Es fsotgt Vein mit vubschen farbigen s otiherd — mit solchen Mitteln n n ardnungen der nüchsien Landsgemeinde zur

zein und das Verner Oberland: Die OberAnd andern Blidern, Thun, Spiez St. Veaedruc bringt! Annahme oder Verwerfung vorzulegen sind,
allentschen Seen; Von Bafel durch die West enberg, Interlaten, Abelboden, Kanbersteg,. DOle Goithardbahn geht in den Besitß der] wenn dies innert 60 Tagen nach ihrer amt
—A Matterhorn, don il. Ritter, Irindeiweld, Junastauarunpe (aroßes Doppei Bundesbahnen über. Die WGeneraiditcttic lichen Veröfsfentlichung von mindeliens 400
urtch: Matta z. Schnee, einen Groteste“ donollobild in fatbiger Ausführungh, Wengen, daue daher alle Ursache. dafut zu sorgen, siimmfähigen Burgern verlangt wird, und
l. Vogilin: daneben Inserate und —E— Iweisimmen, Wengernalp, IfeltwaibamVriendatzderVerlkehraufdieser Linlse in Billte bah 1200 Stimmfählgen das Recht zuslteht,
der Zahi. her See, Blid auf Well und Wetlerhorn. Mitpleibt Z. pätestens drel Wochen bor der Landsge-

Das sialliche Heft ist ausnehmenb schon, iebepoller Att sind alle diese hertlichen Ge meinde beim Landammannamt zu verlangen,
dusttiert; so is namentlich die Osischwtiz, genden unseres Schweizer Landes behandeli. ——— dah dem Volle zum Entscheibd in gehet

Appenzelleriand, Suntisgeblet, Tamina Es folgen Vilber von den obderlialienischen mer Abstlmmung in den Gemein—
nd Nagaz, donn das Vunderlen mit wun SEeen, vom Luganer See (Otia), von Lugano 1 us Obw alden. den die Frage vorgelegt werde Uber eine
eschonen zahltelchen fatbigen und andern (Gesamtansicht), Briffago, Locarno (via. allfullige Totalrebiston der Verfassung, Uber
Nidern ganz vorzüglich vertreten, es sind donna delr Sassoß, dann die Vübder: Von, e etade vonnachsien Sonn.nsalisge Weaht Versassungsrates
Dn Soumiet· und Winterbllder da, zum Basel durch die Wesischweize, pruchtige An. stag wird uns geschrieben: und über Annahme oder Verwerfung des Ent

in gtonem Format, zwel Großtfolioe sichten aus Vasel, ein wirkungsvolles fatbi. Die Obwaldner Landsgemeinde vom nuch wurfes. Nach dem neuen Art. 61 bla em-

g fülend. Tanmsolat Schaffhausen mit ges Stimmungebild aus Vici, Taubenloch- ssen Sonmag bird voraussichtlich wieder ein sscheidet die Einwohner und Burgergemeinde
dezuden Lusschnitte aus dem Stadi) schlucht, Harnen vom Douli, Neuchdtel) mal, nach Jahren des Kampses und Haders, Versammlung Uber die Annahme ober Ver—

dun Gesamtansicht vom Untersee, farEtabtansicht), Genfser See (Schloß Chillon), eine jtledliche Tagung werden. So ganz wersung der vom Einwohner bezw. Vürger
9* — dom Rbeinfall, ein großes Gens, Ouchy-VLausanne, Terrilet, Seeblid mit aligemein traut men dem Frieden und der gemeindeNat arlassenen Verordnungen; wenn

h em Vüder· Stadt im Aargau, ein Batke, Montblane, Sunen, Gornergrat mis Slille frellich nach gewissen Erfahrungen, mindestens ein Fünftei der Stimmberechtigten
—9* dohtolnobuld don Zürich, in das Vreuborn und das Matierhorn in Großfoliosnicht. Oflene Opposition gegen das Frie.der beir. Gemelnber verlangt. Das Be

rlib ren Anpentene vom Glarnisch is bud. denswert zeigt sich nicht; doch soll im gehelsgehren muß spätestens 14 Tage vor der dett.
D dun Urirotsloc geschidi hineintompo Wirt haben damlt alle Bllder aufgezühlt; men wieder eifria konseriert, intrigiert und Gemeindeversammlung beim Gemeindepräst
V Vllder von Napperswil umd Wawas sonsi noch zu finden ist, sind mi gie— kousbirlert werden. Es albt „Unversöhnliche“ denten eingereicht sein. Der achte Teil der

derdeuftandigen das Ganze. Es soltlamen verbundene Cliches. im Lande des Friedenssiisters Niklaus bon Stimmfühlden der beir. Bemeinde hat dor

— ——— ein relzendet Natur Es ist auffallend, wle nebensächlich Luzern, der Illie, die nicht einsehen oder nicht zuge. Recht, zu handen der nöchsten ordentlichen
ude sudliche dibschlulß des Dimhlalee behandelt ist. Davon, daß es eine bevorben wollen, daß dem Landeswohl am befien Einwohner·GemeindaVersammlungAntruge

nen sagddn umd das Sertnftal mit Eim—. augte Verkehrsroute Vasel-Luzern-Gottharde mit friedlichem Zusammenwitken aller gulen beit. den Etlasht, bie Abanderung oder Auf
And prachtige Bilber, Schwanden,! gibt. sagt das ganze Hest nichis. Wo fehlt! Vurger gedient iñ. hebung von Gemeindeverordnungen usw. ein

— — — — —— — ————— —— ————— —

dberttidpe unter Mltwoirkung von Itl. Fanuy Nicht minder hetzlich wurbe Frl. Ber Frige von P. Mascagni und zum Schlusse
Nager, Veriha Stocker, Gluletia Vedini, destha Stoder, die sich am Konservatorlum den „Tannhäuler Marsch“ von N. Wagner.
Hrn. Peter Fahbander, siadt. Musitdirettors, in Verlin als Pianistin ausgebildet hat, aus Alses untet A. Fumagallis Direttion
und des Rursaalorchesters unter der Leitung genommen. Das ichwierige Klavlerkonzer verdlentermahzen mit herzlichem Beifall belohm.

Auf sonnigen Höhen.“) don Maestto Fumagall gegeben wurde, vervon Weber spielte ste, vom Orchester beglei
Lun bin ich jrisch emporgebrungen einlate ein zahirelches und elegantes Yublltet, mit musilalischem Versidndnis, warmem

—8 meines dugellanda, — he une und e dihen ae dutch. Ihr Anschlag Kleines f*«uilleton.
er Nacht der Riederun— en. im jestlichen Thealersaale, dessen Ukusilte ist weichund doch bestinmmt. Der Umstand,

uncii mid ee Wd he duesn nehe n dee dte haneuhscdeteldehenan Ietnn ne 3
In sitbermelhen Eeldenpfuht Mit hohem Interesse etwartele man dasallerdings den Ton des Insitumentes, sodaß ersie des 23. Jahrdgangen der iisieneee
dilaft ringe der psn her Austreten der Solistinnen, sind doch beldessie bel den Forlestellen nich üder dag Orche Sh mizerisen — .

gJern sehb ich goldene —2* ien unge Luzerneriunen, die schon stilher inster dominierie. Neldend II Ninderfreunde). Cingeleitet wird sie mit einem de
Auf Goitts bone r pie noerm Krelse Zeugnls von ihrer Wegabung, den Elsenreigen“ und martsg den Rint über schichtlichen Ueberblick des Blaites, dessen Dert er-

— abgelegt, nun aber nach erlfolgreichen Fachdie Slepper, gibel Hiablerfiüne von L. Schptte. hoht wird durch die Mortrais der verfierbenen Rie
—*8* w —A ludien auf dem Nonzertpodlum erschienen Auch sie wurde inti Blumenspenden Uberschist. valloren und die biidlicht Vorsuhrung der „Werk
— ewot madi des derrn, FItl. Fanny Nager, eine Schülerin hetet, und der Applaus endete nicht, bevor auch statten“ dleses Vlattes. Dann soigen eine allerliebsie
Nos un —— veibluhen xaßbanders, hat im legsen Winter am Kone Je sich zu einer Zugabe herbellleh, in der die Jugendaufsahrung .Dan lebende A B Ce, eint der
* et machtige Tagedstern. etbatortum in Flotenz sludiert und sich dabel unge Pianistin hre Scel osfenbarte. acht pramlerten Urdeiten eines erlassenen Dreisaus
d kann nur schauend, betend sithen, ansireitig stimnuich und gesanglich vervoll Itl. Gtuletta Vedink, Harsenislin schrelbena, und zwei gelungene Schüleraufsathe ber
—8 mird mir warm und wen— ommnei . Davon legte sie in der edel vor- des NAursaaloichesiers, spielie mit grohem Er. dat seinerzeit ebenfalls als Preisaufgabe gestellte
ur wuuh umschwebt dat holde Weben getragenen Lirle der Sapho von Gounod schönfolg auf ihrem schon Lingenden Instrumente /Thema: Die Dorzuge der Schwein vbor andern

 sansten dauch du Ewitein ites Zeuganls ab und zeigte in den im zidelesn Konzertstuck sur Harfe Winier“ von ThoLandern.“

ien Teil des Nonzertes gesungenen Lledern mas und erniete neben Vlumengaben verdien· Die „Schalerzeitung“ erscheint im Verlage der
oon Mexreadanle, Schubert und Anenhoseren Upplaus und Hervorrus. Vuchdruckerei VAchlar &amp; Co. in Bern. Abonne

Luerner Aursaal. hre Vielselnigkeit in bessem Lichte. In allen Das Orchester hatte das schöne Kon mentspreis fur 12 Hefte jährlich Fr. 1. 80. Dor
n dae Robltatigteltst dorlttkaen wirde sie am Fligel hervorragend zerr mit der betannten MignonOuwerture vonneue Jahrnang beglnnt jeht, im April. Der pada
Weg AUbend * onzert, das am Don untersiut durch das melsterbafte Splel Peter, Thomad eroffnet, shlelle uuit gewohnter Nou—-gonifcd allczent gedienene Inhalt und der beisplellos

F dn aunslen der —WBE Faßbanders. Meiche Blumenspenden tine zwei sonzertsinde: ‚U Sera“ von Caia bbilllge Vreis sollten diesem reizend Mustrierten

—9 WVuep Ador wäagtin, erschienen ind wärmsler Applaus lohnten die auch ‚eu lant und befouders sein Serenade Frangasset Monaisbtait, welchen sowohl ar Prlate ann
nunge. da Nummer der rnittleruns- hret Erscheinung sympathlsche Junge Sun svon S. Vurqmein, die „ungarischen Tänzer Sekundarschüler bestimm isn, obne veileres ain-

n von J. N. Weber, esin getin und awangen sle zu einet Zugabe. von N. Brabms. den Entracte aus l'dimi laana versassen in ede Schule, ic Ade Hamille.
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